
VHV BAUPROTECT Betriebshaftpflicht / Schadenbeispiel
Ein Mitarbeiter unseres Versicherungsnehmers verliert kurz vor Übergabe den Generalschlüssel eines Bau- 
vorhabens. Noch bevor der Schlüsselverlust bemerkt wird, entwenden Diebe mithilfe des Schlüssels 
wesentliche Teile der hochmodernen EDV-Anlage aus den Räumlichkeiten. Dank der Erweiterung des Versi-
cherungsschutzes auf Folgeschäden bei Schlüsselverlust bis 300.000 Euro übernimmt VHV BAUPROTECT 
Betriebshaftpflicht den Schaden in voller Höhe.

Schadenhöhe:	                         12.800 Euro Objektschutz, Sicherung, neue Schließanlage	
                                                  282.000 Euro Wertersatz entwendete EDV-Technik (Folgeschaden)
VHV Regulierung:                      294.800 Euro
Marktübliche Regulierung:         12.800 Euro (ohne Folgeschaden)

IM SCHADENFALL ENTSCHEIDEND: UMFASSENDER 
SCHUTZ FÜR FOLGESCHÄDEN BEI SCHLÜSSELVERLUST  



VHV BAUPROTECT BETRIEBSHAFTPFLICHT 
FOLGESCHÄDEN BEI SCHLÜSSELVERLUST

VHV BAUPROTECT setzt Maßstäbe in der Betriebs-Haftpflichtversicherung. 

Überdurchschnittliche Leistungen, günstige Beiträge und bereits heute die Herausforderungen von morgen 
fest im Blick: Damit setzt VHV BAUPROTECT Betriebshaftpflicht Maßstäbe für modernen, zukunftsweisenden 
Versicherungsschutz. Ein entscheidender Vorteil von VHV BAUPROTECT Betriebshaftpflicht ist der umfassen-
de Schutz bei Schäden durch den Verlust fremder Schlüssel. Bei dem Verlust von Schlüsseln zu Immobilien 
regulieren wir als einer der wenigen Versicherer auch die Folgeschäden bis 300.000 Euro.  

Ein Schlüsselverlust ist immer ärgerlich und regelmäßig mit hohen Kosten verbunden. Schwerwiegend ist be-
sonders das Abhandenkommen von Generalschlüsseln. In diesen Fällen ist ein Austausch der Schließanlage 
ratsam. VHV BAUPROTECT Betriebshaftpflicht bietet hier umfassenden Versicherungsschutz bis zur vollen 
Versicherungssumme inklusive erforderlicher Sicherheitsmaßnahmen und einen Objektschutz bis 30 Tage. 
Doch wir gehen noch weiter und sichern auch Folgeschäden, z. B. durch Diebstahl, bis 300.000 Euro ab. Ein 
großes Plus an Sicherheit für unsere Versicherungsnehmer und ihre Auftraggeber. 

Beispiel: Diebe nutzen den Generalschlüssel, den tags zuvor ein Mitarbeiter unseres Versicherungsnehmers 
auf der Baustelle verloren hat. Sie entwenden damit wertvolles Equipment aus dem neu eingerichteten Tech-
nik- und Serverraum des Bauherrn. Viele Versicherer versagen hier die Leistung und regulieren nur die Kosten 
für Notschloss, Objektbewachung und Austausch der Schließanlage. Nicht so mit der VHV BAUPROTECT 
Betriebshaftpflicht. Wir übernehmen zusätzlich auch die Kosten für den Folgeschaden durch Dieb-
stahl und zahlen in diesem Fall insgesamt 294.800 Euro.  
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IHR VERMITTLER HILFT IHNEN GERN WEITER. 
ODER RUFEN SIE UNS EINFACH AN.
INFOTELEFON: 0180.2.23 21 00 / FESTNETZPREIS 6 CENT PRO ANRUF, 

AUS MOBILFUNKNETZEN HÖCHSTENS 42 CENT PRO MINUTE.

VHV REGULIERUNG BEI FOLGESCHÄDEN NACH SCHLÜSSELVERLUST 
BIS 300.000 EURO
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